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LT 11/89

Editorial
Dezentrale Energieproduktion
Die diesjährige Völkerwanderung auf vier Rädern ist
abgeebbt. InAnbetrachtderneuesten Zahlen über die
weltweiten, sicheren Erdölreserven von 135 Milliarden
Tonnen, lautAngaben derErdölindustrie, bestehtheute

im Gegensatz zu den siebziger Jahren damit wenig
Anreiz, weder bei den Kilometern noch bei den
verheizten Energieeinheiten zu sparen. Eine andere
Sprache sprechen freilich die Schadstoffkonzentrationen

und die Anreicherung von Kohlendioxid in der
Atmosphäre. Jedenfalls degradieren die günstigen
Preise für fossile Energieträger zurzeit alle Anstrengungen

zur Substitution derselben durch nachwachsende

Energiepflanzen zu blossen Sandkastenspielen.
Wenigerzuversichtlich stimmen die mittelfristigen

Prognosen über die Möglichkeit, unter den
schweizerischen Rahmenbedingungen den wachsenden
Stromkonsum aus den eigenen Resourcen zu
decken.
Diese geopolitischen Überlegungen und die
Stromknappheit waren und sind für die neuen Energiespar-
und Produktionstechniken (von den Sonnenkollektoren

über die Biogasproduktion, die Solarzellen- und
Windenenergieanlagen bis zu raffinierten Wärme-
Kraft-Kopplungsmaschinen) nicht nur förderlich,
sondern machen sie auch auf politischer Ebene
diskussionswürdig und salonfähig. Obwohl laufend
Verbesserungen erzielt werden, darf der technische Stand
und die Zuverlässigkeit der Anlagen im allgemeinen
als gut bezeichnet werden.
Fortschrittliche und finanziell vertretbare Lösungen
zur Ausnützung des eigenen Energiepotentials über
die Biogasproduktion (siehe unseren Beitrag zu einer
Untersuchung der Infosolar im Kanton Schaffhausen)
rücken deshalb ebenso ins Zentrum des Interesses
wie die Nutzung der Sonnenenergie als Wärmequelle
sowie ihre direkte (Solarzellen) und indirekte (Wasserkraft)

Umwandlung zu elektrischem Strom im kleinen
und kleinsten Massstab. Aufschluss darüber geben
unsere beiden Beiträge im LT-Extra zum Thema
alternative Energieformen.
Solche Anlagen versehen ihren Dienst vorwiegend in
Alpbetrieben und Behausungen, deren Anschluss an
das öffentliche Netz gemesseriam Stromverbrauchzu
teuer ist
Vielleicht kommt eine Zeit, in der jeder Hausbesitzer
nicht sein eigenes Kraftwerklein am Bach, aber sein
eigenes Sonnenzellen-Modul auf dem Dach hat.
Erlebthabe ich dies, umaufdie Ferien zurückzukommen,
in einer Fraktion der Bündner Gemeinde Poschiavo.

Ueli Zweifel

Titelbild:
Technisch und ästhetisch einwandfrei: Kleinst-Was-
serkraftwerk mit Turbine und Generator.

Foto: Infosolar/FAT
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